
ZAMMGFASST

11 Dinge, die Sie bei uns 
im Winter unbedingt 

erleben sollten.

ZAMMHEBE

Wie man gemeinsam am 
besten in diesen Zeiten 

bestehen kann.

W I L L K O M M E N  I N  D E R  F A M I L I E

G E N U S S M A G A Z I N  |  N ° 3  |  2 0 2 1

PASSION



Wir sagen es ganz ehrlich: Diese  
Zeiten fordern uns ganz schön  
heraus. Während diese Passion  
entsteht, starten wir gerade in den 
zweiten Lockdown und wieder  
heißt es, Sie liebe Gäste auf später 
zu vertrösten und für uns selbst,  
den Kopf oben zu halten. 

Aber: Allen geht es so! 
Und dieser Gedanke der Zusammen-
gehörigkeit hilft uns – im Familien-
kreis, aber auch im Austausch mit  
Ihnen, liebe Gäste. Vielen Dank für 
all den Zuspruch, die guten Wün-
sche – und auch Ihr Versprechen, 
uns in Hellengerst wieder zu  
besuchen, sobald es geht. 

Der Allgäuer sagt ja: „Es kennt leicht 
minder sei, aber es braucht‘s it!“ 
(Es könnte noch schlechter sein, 
aber es ist nicht wirklich nötig). 

Der Spruch zeigt für uns was typisch 
Allgäuerisches: Eine gewisse unauf-
geregte Art mit den Unwägbarkeiten 
des Lebens umzugehen, einen 
trockenen Humor – und die Sturheit, 
sich nicht unterkriegen zu lassen. 

Erfahren Sie noch mehr von diesem  
Allgäuer Geist in dieser Passion, von 
unserer Familie und allem, was Sie 
im und um den Hanusel Hof erleben 
können. Wir heißen Sie herzlich:  
„Willkommen in der Familie!“

Ihre Familie Rainalter

Mit Alois, Gerti, Wolfram, Frank, Markus, Nicole, Katja, Kilian, Lorenzo, Luis, Vincent und Romy.

Grüß Gott, liebe Gäste! 
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Reisen macht glücklich 

Deshalb brauchen wir im Moment Orte, 
die wir trotz allem besuchen können.  
Die uns Sicherheit und Geborgenheit  
bieten. An denen wir uns frei bewegen 
und die Natur auf uns wirken lassen  
können. Hier saugen wir den Duft  
der nassen Bergwiese ein und lassen  
den Blick in Ruhe schweifen. Hier lernen 
wir Menschen kennen, die eng mit dem 
Kreislauf der Natur leben und geerdet 
das Leben genießen. 

Wo
FREIHEIT
möglich ist

E I N E  R E I S E  N A C H  H E L L E N G E R S T 

S T I L L T  A K T U E L L E  S E H N S Ü C H T E
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INNEHALTEN

Die Natur hilft uns 
im Augenblick anzukommen 

und nichts anderes wahrzunehmen 
als die wärmende Herbstsonne.

Uneingeschränkt Reisen, davon 
können wir alle zur Zeit nur 
träumen. Und wir fragen uns: 
Werden wir überhaupt noch 
entspannt in den Urlaub fliegen, 
eine Fernreise genießen oder 
einen Städtetrip planen können? 
Im Moment scheinen manche 
dieser Ziele in unerreichbarer 
Ferne zu liegen. Doch wenn 
wir jetzt auf unser Herz hören, 
dann suchen wir aktuell etwas 
ganz anderes: Wir wünschen 
uns Plätze, wo wir auf keine 
Menschenmenge treffen. Wir 
suchen unberührte Natur, in der 
wir uns wieder selbst entdecken 
und unserer „normalen Welt“ 
entfliehen können. Und wir  
haben es auch wirklich nötig, 
uns für alle Entbehrungen zu 
belohnen. Mit Genuss und 
schönen menschlichen Begeg-
nungen, mit Unbeschwertheit 
und Bewegungsfreiheit. 

RÜCKZUGSORT  
HANUSEL HOF

Das gelingt abseits der massen-
touristischen Hotspots in der 
Alleinlage auf dem Hellengerster 
Hochplateau. Hier ist Urlaub 
möglich, weil der Hanusel Hof 
klein ist und trotzdem genügend 
Raum bietet, um den nötigen 
Sicherheitsabstand zu halten. 
Hier können Sie sich frei be-
wegen, weil das Hotel in einem 
Naturraum liegt, der alle 
Möglichkeiten öffnet. 

Sie können entspannt auf einem 
Bänkle Platz nehmen – zum 
Beispiel am Wasserfall direkt am 
Golfplatz und das beruhigende 
Rauschen wahrnehmen. Oder 

am Bienenhaus den Bienen 
bei ihrer Arbeit zuhören. Auf 
dem harmonisch in den Natur-
raum eingebetteten Golfplatz 
Golf spielen oder lernen. Im 
Winter die unberührte Schnee-
landschaft auf Schneeschuhen 
erkunden. Oder sich auf der 
hoteleigenen Langlaufloipe aus-
powern. Alle diese großen und 
kleinen Naturabenteuer liegen 
direkt vor Ihnen, wenn Sie das 
Hotel verlassen – auf den  
eigenen Ländereien der Familie 
Rainalter. Die Wiesen, Felder, 

In diesen Zeiten 
entdecken wir, 
dass sich unsere 
Wahrnehmung 
ändert: Raum 
und Zeit zu  
haben, ist ein 
neuer Luxus.

Seen und der Wald gehören alle 
zum ehemaligen landwirtschaft-
lichen Betrieb – die Naturver-
bundenheit ist also Familientra-
dition. Jetzt pflegt und kultiviert 
die Hoteliersfamilie dieses wert-
volle und wunderschöne Gut, 
damit Sie in ein Naturerlebnis 
eintauchen können. Wenn Sie 
über die sanften Hellengerster 
Hügel spazieren, dann eröffnen 
sich immer wieder neue Aus-
blicke auf die Allgäuer Alpen. 
Diese liegen so nahe, dass Sie 

in kurzer Zeit dort sind. Zum 
Beispiel auf dem Hausberg, 
dem Grünten, der am Gipfel mit 
einem der schönsten Ausblicke 
im Allgäu belohnt. In der Familie 
hat jeder seine Geheimtipps 
zum Wandern im Allgäu. Den 
Laufbacher Eck Weg empfiehlt 
Seniorchef Alois Rainalter für 
eine entspannte Höhenwande-
rung. Mit der Nebelhornbahn 
fährt man zum Prinz-Luitpold-
Haus, wandert dann auf 2.000 
Metern und genießt gewaltige 
Bergblicke. 

Überall in dieser Natur gelingt 
es, befreiende Augenblicke 
zu erleben. Momente, die uns 
bleiben.

IM URLAUB ERLEBEN  
WIR DINGE ANDERS

Ein renommierter Neuro-
psychologe erklärt diesen  
Effekt: „Im Alltag halten wir 
uns lästige Informationen vom 
Leib, indem wir vieles auto-
matisch meistern und unsere 
Wahrnehmung einengen. Im 
Urlaub jedoch lassen wir unsere 
Aufmerksamkeit weit umher-
schweifen. Wir entdecken kleine 
Dinge wie eine Alpenblume im 
Tau oder genießen in Ruhe den 
Ausblick über ein Tal. In solchen 
Momenten werden vermeintlich 
unwichtige Details zu zentralen 
Wahrnehmungsereignissen. Sie 
können im Alltag immer wieder 
aufblitzen und uns gedanklich 
zurück in den Urlaub versetzen.“ 

Wir freuen uns sehr, wenn das 
Ihnen im Hanusel Hof gelingt. 
Willkommen in Hellengerst!
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AM BIENENHAUS

Unsere Natur  
schenkt uns Abwechslung  

und immer neue 
Glücksgefühle.
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Ich bin
MAL
weg

V I N C E N T  R A I N A L T E R 

Ü B E R  S E I N E  L I E B S T E N 

W A N D E R T O U R E N
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An klaren Tagen sieht man sogar den 
Säntis und die Zugspitze. Dieser Pan-
oramablick gehört zu den schönsten 
und imposantesten Blickpunkten des 
gesamten Allgäus.

Vom Jägerdenkmal führt Sie die 
Rundwanderung erst wieder über 
die Serpentinen zurück zur letzten 
Weggabelung, dann geht es aber 
weiter Richtung Grüntenhütte. Nach 
der Grüntenhütte geht es über die 
Höfle Alpe bergab, bis Sie die Wege-
gabelung oberhalb des Berggasthofs 
Kranzegg erreichen. Hier folgen Sie 
der Beschilderung „Alpe Kammeregg“ 
und kommen über einen wildromanti-
schen Weg über Wiesen und Wälder 
zurück zur Alpe und zu Ihrem Aus-
gangspunkt.
 

Tour 1: Auf den Grünten

„Die Wanderung auf den Grünten 
finde ich so toll, weil ich da als kleiner 
Junge oft mit meinem Opa oben war. 
Man hat eine wunderschöne Aussicht 
übers Allgäu. Außerdem sehe ich von 
unserem Garten in Hellengerst aus 
direkt auf den Grünten.“

Wegbeschreibung: 
4 h  |  7,9 km  |  670 hm

Los geht es am Parkplatz unterhalb 
der Alpe Kammeregg. In etwa 10 
Minuten erreichen Sie eine Alpe. 
An der Alphütte rechts vorbei führt 
Sie ein hübscher Wiesenweg weiter 
Richtung Grünten. Nach einer Weile 
kommen Sie an eine Weggabelung: 
Rechts geht’s zum Gipfel. Etwas 
oberhalb der Gabelung finden Sie 
eine Bank, auf der Sie den Blick ins 
Allgäu genießen können.

Über Serpentinen führt Sie jetzt der 
Weg auf teils gerölligem Untergrund 
hinauf zum Jägerdenkmal. Im Süden 
und Osten erheben sich ehrfurchts-
voll die Allgäuer Hochalpen, im 
Westen zeigt sich die Nagelfluhkette 
und im Norden blicken Sie tief ins 
sanfthügelige Alpenvorland. 

„OBEN
fühl ich 

mich
HIGH“ 

„ Jede neue 
Tour bringt 

eine Heraus-
forderung.

Wenn man 
oben am 

Gipfelkreuz 
ankommt, 
ist das ein 

cooles 
Gefühl! “

Tipp

Tour 2: Zur Fluchtalpe

„Wenn man dort ankommt, gibt’s 
immer eine Brotzeit oder leckeren 
Kuchen!“ 

Wegbeschreibung:
2 h 40 min  |  8,3 km  |  764 hm

Von Mittelberg aus führt diese land-
schaftlich wunderschöne Rundtour in 
das idyllische Seitental des Kleinwal-
sertals bis hinter zur Fluchtalpe. Kurz 
nach dem Start sind Sie schon mitten 
in der Natur: Mit dem Rauschen der 
Breitach im Ohr und mit den Schaf-
alpköpfen am Talende im Blick geht 
es hinein ins Wildental. Sobald die 
ersten Anstiege hinter Ihnen liegen, 
sind Sie vollkommen umgeben von 
Viehweiden und blumenübersäten 
Wiesen. Weiter geht‘s zur Inneren 
Wiesalpe. Danach begleitet Sie ein 
sprudelnder Bach bis zur Fluchtalpe. 
Wer dem Bachlauf weiter folgt, kann 
sich den Wasserfall, der am Ende des 
Tals vom Fels stürzt, aus nächster 
Nähe ansehen. Der Rückweg ist kurz-
weilig: Es wird Ihnen ein Panorama 
vom Walmendingerhorn über Teile 
von Mittelberg bis zum Gottesacker-
plateau geboten. Auf dem letzten 
Abschnitt können wir Blicke bis ins 
hintere Kleinwalsertal bei Baad erha-
schen, bevor es wieder zur Ortsmitte 
von Mittelberg hinaufgeht. 
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Vincents Lieblingsplatz: 
Grünten Jägerdenkmal

V I N C E N T S  W A N D E R T I P P S



W I E  W I R  

Z U S A M M E N H A L T E N  

U N D  D U R C H  D I C K  U N D  

D Ü N N  G E H E N

Zamm
HEBE

-  1 5  -



Wolfram, Frank und Markus geben 
uns Einblicke, wie Hotelmanagement 
und Familienleben zusammengehören:

Seht ihr euch eigentlich regelmäßig, 
auch wenn der Hotelbetrieb 
geschlossen sein muss?  

Wolfram / Ja, einmal wöchentlich zum 
gewohnten „Jour-Fixe“ mit meinen 
Eltern, Alois und Gerti, und meinen 
Brüdern Frank und Markus. Dann 
waren die Großeltern bei uns, den 
Kindern, zum Mittagessen und Sonn-
tags trafen wir uns alle zwanglos und 
spontan auf der Terrasse auf einen 
Apéro. Natürlich sehen wir uns auch 
ständig bei der täglichen Arbeit auf 
dem Golfplatz, im Forst und bei den 
Bauarbeiten im Hotel!

Habt ihr auch während des 
Lockdowns was „gschafft“?

Markus / Unser Opa sagte im-
mer: „Stillstand ist Rückschritt“, 
deshalb haben wir die Krise als 
Chance gesehen und alle Hebel 
und Handwerker in Bewegung 
gesetzt. Unsere öffentlichen 
Toiletten und Umkleideräume 
sind jetzt frisch renoviert. Diese 
Maßnahmen haben wir ent-
schieden, auch wenn wir nicht 
wussten, wann wieder Einnah-
men zur Verfügung stehen. 

Beschließt ihr alles gemeinsam – 
oder wie funktioniert das?

Wolfram / Jeder bringt die Fakten 
vor und wenn keine einstimmige 
Entscheidung getroffen werden 
kann, gibt es eine demokrati-
sche Abstimmung mit einfacher 
Mehrheit. Die gilt! Keiner ist 
nachtragend! Jeder akzeptiert. 

Wie habt ihr euch gegenseitig 
unterstützt?

Frank / Unsere Eltern wurden 
von uns Jungs zum Mittagessen 
eingeladen, Markus hat Honig 
verteilt, Wolfram die Forellen 
und den Wein und ich das Wild. 
Unsere Kinder, die ja in Zwangs-
ferien waren, haben alle außer-
ordentlich viel bei der Pflege 
des Golfplatzes und des Hotels 
mitgeholfen!

Kann jeder von euch gut mit der 
Krise umgehen?

Wolfram / Grundsätzlich sind wir 
Familienmitglieder alle sehr un-
terschiedlich. Das kann man gut 

mit der Technik eines Autos ver-
gleichen: Einer ist das Gaspedal, 
einer die Bremse und einer die 
Kupplung. Keines funktioniert 
gut ohne das andere! Und trotz-
dem eint uns die Idee und der 
feste Wille, unseren Hof aus der 
Familientradition zu erhalten, 
weiterzuführen und gesund an 
die nächste Generation zu über-
geben.

„Wenn man 
aus einem Allgäuer 

Milchviehbetrieb 
ein kleines Golfresort 
mit Hotel realisiert, 
als Familie mit null 

Eigenkapital, 
dann müssen 

alle optimistisch sein, 
sonst überlebt man 

das nicht!“

Hattet ihr während des Lock-
downs Kontakt mit Gästen?

Markus / Es gab viele aufmun-
ternde Nachrichten und Anrufe 
von unseren Stammgästen und 
Freunden! Einige Gäste haben 
sogar aus Solidarität die Kosten 
für ihren geplanten Hotelauf-
enthalt als Vorkasse überwie-
sen, obwohl sie noch gar nicht 
wussten, ob unser Hanusel Hof 
geöffnet haben wird. Alle diese 
Wertschätzungen unserer Gäste 

und Mitglieder des Golfclubs
gaben uns Mut und Zuversicht.

Wie war der Austausch mit den 
Mitarbeitern?

Frank / Wir haben unseren Mit-
arbeitern versprochen, dass 
niemand den Arbeitsplatz ver-
liert – und das haben wir ge-
halten. In unserem Team sind 
viele weitere treue „Familienmit-
glieder“, auf die wir zählen und 
uns zu 100 % verlassen können! 
Einige sind schon über 10 Jahre 
bei uns.

Meint ihr, dass die Mitarbeiter 
gerne im Hanusel Hof arbeiten?

Frank / Natürlich hoffen wir das! 
Vieles, was wir tun, nehmen 
unsere Mitarbeiter positiv auf – 
zum Beispiel unser Mitarbeiter-
haus. Es bietet insgesamt  
23 Wohnungen, die alle ge-
mütlich ausgestattet sind. Die 
eigenen vier Wände in nächster 
Nähe und mitten in der Natur zu 
haben, das ist perfekt, um sich 
nach der Arbeit zu entspannen. 

Wolfram / Jetzt nach dem Lock-
down hatten wir ein schönes 
Erlebnis: Unsere Spülerin Lisa 
fasste den Mut bei der Be-
triebsversammlung und be-
dankte sich im Namen aller 
Mitarbeiter für den Zusammen-
halt, die Offenheit und die Zu-
verlässigkeit unserer Familie für 
die Mitarbeiter. Das bestätigt 
uns einmal mehr: Wir sitzen alle 
in einem Boot und lassen keinen 
über Bord gehen.
 
Mir lond it luck und hebet zamm!

I M  G E S P R Ä C H  M I T  D E N  R A I N A L T E R S

Wie alle Gastronomie- und
Hotelleriebetriebe musste sich

der Hanusel Hof auf Lockdowns, 
Grenzschließungen und generell auf 

die neue Situation einstellen. 
Doch Eines ist hier immer anders: 

Hier sitzt kein Management-Board 
zusammen und beschließt 

Maßnahmen, sondern die Familie. 
Drei Generationen, die zusammen-

halten und zusammen anpacken, 
egal was ansteht. 

STARK
macht uns die  

FAMILIE
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E S  G E H T  L O S 

Ich entere mit meiner Freundin 
Kathi die Hanusel Lounge, wo 
wir auf Steffen treffen, unseren 
Golf Pro. Was haben wir uns 
Gedanken gemacht in den 
letzten Tagen: Was ziehen wir 
an? Können wir das wirklich so 
schnell lernen? Steffen ist da 
weitaus entspannter als wir: 
Freundlich erklärt er uns, wie 
die nächsten fünf Tage ablaufen. 
Ich halte mich an meinem Glas 
Prosecco fest, höre zu – und 
denke: Bald werde ich wissen, 
was ein Handicap, ein Flight, 
ein Birdie ist. All die Golfspieler, 
die bisher mit einer mir un-
bekannten Mission die Bahnen 
abschreiten, werden meine Kol-
legen sein. Eingeweihte wie ich. 

A B  I N S  G L Ü C K

Steffen führt uns runter zur Dri-
ving Range. Was für ein Blick! 
Wenn man hier auf dem etwas 
erhöhten Abschlag steht, 
liegen die sanften Hügel der 
Allgäuer Voralpenlandschaft vor 
dir, im Hintergrund die Berge in 

herbstlichem Dunst. Noch 
keinen Schlag gemacht und 
ich bin schon glücklich. Mit 
erhabenem Gefühl setze ich 
zu meinem ersten Golfschwung 
an und versuche mit richtigem 
Griff, schulterbreiter Stellung 
und leicht angewinkelten Knien 
den ersten Schlag. 
Ich ziehe durch ... und suche 
meinen Ball. Er kullert in 3 m 
Entfernung die Wiese runter. 
Nicht perfekt, aber getroffen! 
Mit dem kleinen Ballkörbchen 
üben wir Schlag nach Schlag. 
Lachen, wenn der Ball unbe-
rührt auf dem Tee liegen bleibt 
und freuen uns, wenn er tat-
sächlich mal weiter fliegt. 

D E M U T
Wir ziehen weiter zum Putten: 
„Ha, kenn ich, ich war begeister-
te Minigolfspielerin!“ Und schon 
geht der erste Puttversuch 
meterweit übers Loch hinaus. 
Eine wichtige Tugend bei 
meinem neuen Sport ist wohl 
Demut. Steffen lächelt weise 
und unser erster Golftag ist 
schon zu Ende. 

W I R  S I N D  D R I N
An den nächsten vier Tagen 
lernen wir die ganze Palette an 
Situationen und Schlägen ken-
nen: kurzes Spiel, langes Spiel, 
chippen, pitchen, Bunkerspiel 
– und ganz wichtig: Regeln und 
Etikette. Es bleibt aufregend, 
spannend, fröhlich und heraus-
fordernd und bei jedem kleinen 
Erfolg fühlen wir uns wie Bern-
hard Langer (Gibt’s den noch?). 
Abends vergraben wir uns ins 
Regelbuch und fragen uns ab: 
„Was passiert, wenn eine Krähe 
Deinen Ball aufnimmt und 
wegfliegt?“ „Sie kriegt 
Schnabelstarre!“. 

P L A T Z R E I F ?
Am Freitag kommt bei der Platz-
reifeprüfung genau diese Frage 
dran. Natürlich wissen wir jetzt 
die richtige Antwort: „Ich darf 
ohne Strafe den Ball dort wie-
der hinlegen, wo ihn die Krähe 
aufgenommen hat.“ Theorie? 
Kein Problem! Praxis? Heraus-
fordernd! Wir mussten bereits 
vor der Theorieprüfung mehre-
re Löcher spielen – mit Steffen 
als Beobachter und Fragesteller. 
Bloß keinen Fehler machen und 
sich wie ein Golfer verhalten: 
Bag nicht auf dem Abschlag 
oder Green abstellen, an der 
richtigen Stelle abschlagen, 
zügig die Bag für den Abmarsch 
richten, Reihenfolge einhalten, 
Pitchmarken ausbessern, ach ja 
– und spielen, mit weichen Kni-
en. Doch wir schlagen uns gut 
durch! Nach einer guten Stunde 
putten wir unseren Ball glücklich 
ins Loch 18. Bestanden!

E U P H O R I E

Die Urkunde in der Hand, wür-
den wir am liebsten gleich los-
starten. Machen wir dann auch 
am nächsten Tag. Aber Steffen 
nehmen wir nochmals mit. 
Und viel Stolz.

PLATZREIFEWOCHE 
im Hanusel Hof ab € 1.512,–

PLATZREIFEKURS mit der 
Pro Golf Academy ab € 599,– 

Ready
TO
play

2  F R E U N D I N N E N ,

5  T A G E  P L A T Z R E I F E K U R S ,

E I N E  M E N G E  Z U  E R Z Ä H L E N !
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GOLF-FAN MIT 
GESPÜR 

FÜRS 
SCHÖNE

NICOLE RAINALTER 
FÜHRT DEN  

HOTELEIGENEN  
PROSHOP, DAS LÄDELE.

Kann man sich bei dir im Lädele 
komplett zum Golfen ausstatten?
Nicole / Ja, bei uns im Shop findet man 
die komplette Ausrüstung und das 
passende Outfit zum Golfen.

Welches sind deine Lieblingsmarken?
Nicole / Ich finde alle Marken toll. Mir 
liegt wirklich jedes Teil am Herzen 
und wir suchen es gezielt aus. Katja 
und ich fahren dazu nach München, 
um die neue Kollektion zu ordern.

Worauf muss man beim Kauf von 
Golf-Kleidung achten?
Nicole / Das Wichtigste ist, dass man 
sich in seinem Outfit wohlfühlt, es 
bequem ist und Bewegungsfreiheit 
bietet.

Gibt es einen Bestseller?
Nicole / Die Helium Jacke von Peak-
Performance ist ein Renner – die 
kann man von Frühling bis Herbst 
tragen. Jedes Jahr bekommen wir sie 
in aktuellen Farben. Wir von der 
Familie tragen sie auch, weil sie 
bequem, leicht und warm ist. Und 
das tut gut, wenn mal ein Wind geht 
(Abb. rechts unten).

Was möchtest du aus den aktuellen 
Kollektionen unbedingt haben?
Nicole / Mein Favorit ist heuer die dun-
kelblaue Hose mit dem weißen 
Streifen von Brax (Abb. links).

Top
IN

Form
N I C O L E  R A I N A L T E R 

S O R G T  F Ü R  

S C H Ö N E S  S P I E L . 

FEINES 
aus unserem            
        Lädele
for Ladys and Gentlemen

Golfschuh
von Ecco
 180 €

Golfschuh
von Ecco
 140 €-  2 1  - 

PeakPerformance
Helium Jackets

 ab 230 €

Pullover / 129,95 € 
Hose / 139,95 €

 von Brax



A L P H O R N - F E S T I V A L

Im September 2021 steht das ganze Kleinwalser-
tal an der Grenze zum Allgäu im Zeichen des im-
posanten Allgäuer Hirteninstrumentes. Genießen 
Sie bei einer Wanderung die archaischen Klänge 
des Alphorns und gewinnen Sie Einblicke in die 
Kunst des Alphornblasens. Mit Konzerten, geführ-
ten Wanderungen und Alphornkursen. Bergdorf 
Baad. Entfernung: 55 min  |  Termin: 8. bis 12. 
September 2021.Das

BRAUCHT‘S
hier

Z U R Ü C K  Z U M  U R S P R U N G : 

U N S E R E  A L L G Ä U E R  B R Ä U C H E

V I E H S C H E I D 

Nach 100 Tagen Alpsommer werden die Herden 
zurück ins Tal getrieben und ein großes Dankes-
fest für Hirten und Älpler gefeiert. Jungvieh und 
Kühe werden wieder an die Bauern aus dem Um-
land zurückgegeben und somit aus der Herde ge-
schieden (daher die Bezeichnung Viehscheid). Die-
ses Ereignis wird natürlich ausgelassen mit Bierzelt 
und Musik gefeiert. Viehscheide in der Nähe gibt 
es in Immenstadt (20 min), Kranzegg (25 min) und 
Gunzesried (27 min). Termine an der Rezeption.

K L A U S E N T R E I B E N

Nachts im Advent – plötzlich erklingt Glockenge-
läut und Peitschenschläge zischen durchs Dunkel. 
Furchteinflößende Gestalten, die Klausen und 
Bärbele, ziehen durch Sonthofen und machen die 
Straßen unsicher. Die großen, breiten Klausen tra-
gen Tierfelle und grauslige Masken – sie vertrei-
ben nach keltischem Brauch böse Wintergeister 
mit dem Trick, noch schrecklicher auszusehen als 
diese. Wer stahlharte Nerven hat, der sichert sich 
in der Sonthofener Fußgängerzone einen Platz. 
Entfernung: 25 min  |  Termine an der Rezeption.

S C H A L E N G G E - R E N N E N

Teuflisch wild und höllisch gut! Es ist schon ein 
kurioser Anblick, der sich alljährlich am Faschings-
samstag im Pfrontener Ortsteil Kappel bietet: 
Denn dann stürzen sich ab 12.00 Uhr bis zu 
200 wagemutige Männer und Frauen mit den als 
„Schalenggen“ bezeichneten hölzernen Hörner-
schlitten im Pfrontener Ortsteil Kappel den 
1.000 Meter langen Hang hinab. Ein Mordsspaß!  
Entfernung: 30 min  |  Termin: 13. Februar 2021.
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1
A U F  G R O S S E M

F U S S  L E B E N

Hatten Sie schon einmal 
Schneeschuhe an den Füßen? 
Probieren Sie’s aus: Entweder 
auf einem unserer Winterwan-
derwege oder im „Ugrächte“ 
(allgäuerisch: abseits des
gespurten Terrains). Das ist 
eindeutig unser Geheimtipp: 
Erkunden Sie auf eigene Faust 
die Hellengerster Umgebung 
und genießen Sie ungestört die 
Winterlandschaft. Egal, was Sie
tun, Sie können direkt am 
Hotel starten. Mit Wege-Tipps 
in der Tasche und den passen-
den Schneeschuhen an den 
Füßen, kann‘s auch schon 
losgehen. Beides bekommen 
Sie an der Rezeption.

3
R U N D U M

A U S P O W E R N 

Raus aus dem Hotel und rein in 
die Panoramaloipe Hellengerst. 
Der 2,8 km lange, mittelschwe-
re Rundkurs beginnt direkt am 
Hotel und ist für klassischen Stil 
und Skating präpariert. 

Wer gerne auch mal im Flutlicht 
durch die Loipen gleiten möch-
te, kann dies im nahegelegenen 
Langlaufstadion in Isny erleben. 
Eine Beschneiungsanlage er-
laubt, auch bei wenig Schnee 
seine Runden zu drehen. Wer 
noch mehr Auswahl sucht: Um 
Buchenberg (nur 10 min 
entfernt) gibt es eine große 
Loipenauswahl – von gemütlich 
bis sauschwer. 

2
H I N S E T Z E N  U N D 

H I N S C H A U E N

Smartphone im Zimmer und 
die Dauerberieselung hinter 
sich lassen: Das gelingt schon 
nach einem kurzen Spazier-
gang zu unserem Bienen-
haus. Hier wartet ein Bänkle, 
von dem aus Sie Ihren Blick 
schweifen lassen können. Sie 
werden sehen, Sie sehen nur 
Schönes. Auf dem kleinen 
Weg oberhalb des Grün 1 
gelangen Sie an dieses 
entspannende Plätzchen.

11 
Dinge, 

die sie 
unbedingt 

erleben 
sollten. 

W I N T E R  I M  H A N U S E L  H O F

Tipp

Winter
WONNE

W E R  D E N  W I N T E R  L I E B T ,

L I E G T  B E I  U N S  R I C H T I G .

Auf die Loipe 
direkt vor der 

Tür!
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4
E I N F A C H  M A L 

A B H Ä N G E N 

Wir liebten es bereits als Kind, 
das Schaukeln. In einem unserer 
Ruheräume finden Sie die er-
wachsenengerechte Variante. In 
den freischwingenden Nestern 
lässt es sich prima entspannen 
oder auch lesen. Und wenn Sie 
kein Buch dabeihaben, dann
leihen Sie sich doch eins in 
unserer kleinen Hotelbibliothek 
gegenüber der Rezeption.

5
S Ü N D I G E N

Unser Küchenchef kennt die 
Kunst der Verführung, das 
beweist eindeutig seine Eigen-
kreation mit warmer Schoko-
lade, Salzkaramell und Tonka-
bohnen-Apfelragout. Sagen Sie 
einfach dem Service das Code-
wort „Süße Verführung“ – wir 
sind uns sicher, ein paar Minu-
ten später sind Sie glücklich. 

7
S C H W Ä T Z A

L E R N E N 

Wir Allgäuer glauben eigentlich 
nicht, dass wir einen Dialekt 
sprechen. Falls doch, dann 
machen Sie einfach mit:

Griaß di! – Guten Tag!
Pfiat di! – Auf Wiedersehen!

Hofele dua! – Keine 
übertriebene Eile an den 
Tag legen, gemütlich sein.

Verhocke – Länger als 
geplant zusammensitzen, 
oft gepaart mit mehreren 
Gläsern Wein oder Bier 

und einer Brotzeit.

Es kinnt leicht minder sei – Es 
könnte schlimmer sein. 

(Allgäuer Kompliment dafür, 
dass etwas gut ist.)

Hosch an Huaschta? – Hast 
du Husten? (Auf diese 

Frage will derzeit keiner 
eine positive Antwort.)

Kittl – Jacke 
(Wichtig im Winter:
 „Nimm dein Kittl mit!“)

Willsch an Beitel? – 
Möchten Sie eine Tüte?

Stande long – Etwas 
stehen lassen 

(Zum Beispiel: „Sie kinnet 
d’Deller no stande long!“)

6
Z U  T I E F  I N S 

G L A S  S C H A U E N
 

Das kann bei den über 250 
vorzüglichen Weinen, die der 
Weinkeller beherbergt, schon 
mal passieren. Wolfram gibt 
Ihnen gerne seine Empfehlun-
gen oder erzählt Ihnen manche 
Anekdote über Winzer und Her-
kunft – denn er kennt sie alle! 
Wenn Ihnen unsere Tropfen 
gefallen, dann können Sie diese 
auch bei uns erwerben und mit 
nach Hause nehmen. Wir freu-
en uns sehr, wenn Sie bei einem 
Glas zuhause in Ihrem Wohn-
zimmer zurück an die Tage im 
Hanusel Hof denken. 

W I N T E R  I M  H A N U S E L  H O F

Allgäuerisch schwätza?
Hier unsere  

Expertinnen und Experten.

-  2 7  -



10
S P U R E N 
S U C H E N  

Lieben Sie Skifahren? Dann tes-
ten Sie gleich unsere Bilgeri-Ski, 
die Sie an der Rezeption erhal-
ten. Mit den langen und breiten 
Ski können Sie Ihre „Skitour“ 
direkt am Hotel starten. Durch 
die feinen Schuppen am Belag, 
gelingt es Ihnen ganz einfach, 
die Hügel rund um Hellengerst 
zu erklimmen – und dann wie-
der hinunterzugleiten! Dafür 
benötigen Sie nur Ihre eigenen 
wintertauglichen Alltagsschuhe. 
Tourentipps bekommen Sie an 
der Rezeption.

8
S C H N E E M A N N 

B A U E N

Wie lange ist es her, dass Sie 
einen Schnee-Engel im Tief-
schnee hinterlassen oder einen 
Schneemann gebaut haben? 
Der Allgäuer-Winter und unse-
re schneesichere Hochlage in 
Hellengerst laden geradezu 
dazu ein. Schnee gibt’s draußen, 
Schneemannsnasen gibt’s drin-
nen von unserem Küchenteam.

9
G E G E N  D E N 

S T R O M  S C H W I M M E N

Bei Minustemperaturen gemüt-
lich im Außenpool liegen und 
sich von unserem 32 °C war-
men Wasser auf der Sprudel- 
liege oder von den Massage- 
düsen besprudeln lassen, so 
kann ein Wintertag ausklingen! 
Wenn Ihnen das noch zu wenig 
Action ist, dann wechseln Sie 
einfach in unseren Indoorpool, 
wo Sie die Gegenstromanlage 
herausfordern können. 

11
I N  D I E  N A C H T 

S C H W Ä R M E N

Fackeln erhellen mit warmem 
Licht die Nacht, Schnee knirscht 
unter den Schuhen und Ihr 
Atemhauch beweist, wir sind im 
Winter und auf einer romanti-
schen Fackelwanderung. 
Gerne bereiten wir Ihnen Ihre 
Ausrüstung vor, mit Leihruck-
säcken, Fackeln, hilfreichen 
Wegetipps und punschgefüllten 
Thermoskannen. Zum Wärmen 
und Schwärmen.

Tipp

Bilgeri-Ski
ausprobieren!

Outfit für einen 
zünftigen Ausflug gesucht? 

Wir geben Ihnen gerne 
Tipps zu Trachtenläden 

in der Region.

PRICKELND

Den kühlen Wintertag im Warmen beenden.
Willkommen in unserem Außenpool.

W I N T E R  I M  H A N U S E L  H O F

-  2 9  -



Unsere
WELT

bewahren
W I E  I M  H A N U S E L  H O F  N A C H H A L T I G

G E L E B T  U N D  G E H A N D E L T  W I R D

Wenn man den eigenen Hotel-
betrieb und die eigenen Lände-
reien für die Enkel erhalten will, 
beinhaltet das schon viel, was 
heute unter dem Thema „Nach-
haltigkeit“ verhandelt wird. Das 
liegt in der DNA der Familie, 
genauso wie ein respektvolles 
Handeln gegenüber allen Men-
schen, Tieren und der Natur. 

VÖLLIG KLAR, DASS DIES 
AUCH IM GEMEINSAMEN 
LEITBILD MANIFESTIERT IST. 

Doch gerade die junge Gene-
ration zeigt, dass alle hier noch 
viel weiter gehen müssen. 

So auch Kilian Rainalter, Sohn 
von Wolfram, der im Studium 
ein Nachhaltigkeitskonzept für 
den Hanusel Hof erarbeitet hat. 
Für die Familie ein Ansporn, die 
Aktivitäten gezielt weiter aus-
zubauen – aber auch die Bestä-
tigung, mit vielen Maßnahmen 
auf einem guten Weg zu sein. 
Wie konkret, werden Sie in 
dieser und den nächsten 
Passionen erfahren. 

HEUTE GEHT’S UM 
„ENERGIE“.

Holz statt Öl
Generell achten die Rainalters 
darauf, regenerative Energie-
quellen zu nutzen und endliche 
Ressourcen zu schonen. Eine 
wichtige Rohstoffquelle ist dabei 
der 18 ha große, familieneigene 
Wald, der von Wolfram nach-
haltig bewirtschaftet wird. 

Nachhaltig heißt, dass haupt-
sächlich Schadholz entfernt 
wird, das die Gesundheit des 
Waldes gefährden könnte und 
nur so viel gesundes Holz ent-
nommen wird, wie auch nach-
wachsen kann. 

Mit dem so gewonnenen Holz 
wird die Hackschnitzelheizung 
des Hanusel Hofs betrieben. 
220 m3 Hackschnitzel werden 

hier pro Jahr verheizt, das spart 
40 % der benötigten Heizöl-
menge ein! 

Sonnige Aussichten
Hinzu kommt noch die thermi-
sche Solaranlage des Hanusel 
Hofs, die Warmwasser er-
zeugt und etwa 20.000 kWh 
Leistung pro Jahr erbringt. Die 
Sonne wird auch noch auf den 
Dächern der anderen Betriebs-
gebäude als Energielieferant 
genutzt. Auf dem Hotel, dem 
Mitarbeiterhaus und der 
Maschinenhalle liefern Solar-
module Sonnenstrom mit einer 
Jahresleistung von 160.000 kWh. 
Damit erzeugt die Photovoltaik-
anlage 33 % des Strombedarfs 
des Hotels.

Ehrgeiz
Mit diesem Wert gibt sich die 
Familie aber noch lange nicht 
zufrieden: 70 % sollen es 
werden – das wollen alle 
gemeinsam erreichen. 

Mit viel Energie!

E N E R G I E G E W I N N U N G

5
S O Z I A L E S

4
E R L E B N I S -
A N G E B O T E

3
R E G I O N A L E 

P R O D U K T E

2
L A N D S C H A F T S -

P F L E G E

1
E N E R G I E -

G E W I N N U N G

U N S E R  E N G A G E M E N T  I M  B E R E I C H  N A C H H A L T I G K E I T
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Kleine
WEIN
Probe

L I E B L I N G S F L A S C H E N  

A U S  U N S E R E M  G R O S S E N  W E I N K E L L E R

Was  
wir oft  
und
GERNE
trinken.

Rosé – Selektion Hanusel Hof

Spätburgunder 
Weißherbst
Weingut Schätzle,  
Vogtsburg-Schelingen
Baden, Kaiserstuhl/Deutschland

Frische Ausgewogenheit: Intensive 
Frucht-Aromen von roten Beeren und 
Weinbergpfirsich mit wunderschönem 
Süß-Säure-Spiel. Durch das bewusste 
Stoppen der alkoholischen Gärung 
wurde die eigene Fruchtsüße erhalten 
und dadurch ein intensives Frucht-
Aroma geprägt. 

Weißwein – Selektion Hanusel Hof

Weißer  
Burgunder
Erzeugerabfüllung Alexander Laible
Baden, Durbach/Deutschland

Entdecken Sie die Entdeckung des 
Jahres von „Gault Millau“ 2009. Ale-
xander Laible wird im gleichen Jahr 
Europas bester Nachwuchswinzer.
Und der Geschmack? Trocken, feiner 
Zitrusduft, gelbe Früchte, Aprikose bis 
hin zu Quitte, schöner Schmelz, viel 
Saft, ein herrlicher Wein!

D A S  S C H M E C K T  D E R  F A M I L I E

Rotwein – Hanusel Hof-Cuvée

Blauer Zweigelt, 
Blaufränkisch,
Cabernet Sauvignon
Weingut Horst und Georg Schmelzer 
Gols, Burgenland/Österreich

Worauf wir besonders Wert legen: keine 
zu stark ausgeprägte Säure und trotzdem 
eine schöne Struktur, Gefälligkeit, Har-
monie und die nötige Kraft am Gaumen, 
langer Nachhall und weiche Tannine. Ein  
herrlich kräftiger, samtiger Rotwein!

Alois Rainalter,
Papa, Opa, Familienoberhaupt:

„Weich und gefällig.“ 
2017er Blauer Zweigelt Barrique  
Weingut Horst und Georg Schmelzer 
Gols, Burgenland/Österreich

Der 2017er Blauer Zweigelt Barrique 
ist 20 Monate im kleinen Eichen-
fass gereift. Rubinrot, weiches, reifes 
Tannin, langer, voller Abgang – „ein 
Spitzenwein“, findet Alois, „der passt 
mir jeden Tag!“

Markus Rainalter, 
Hotelmanager mit Geschmack: 

„Der hat Kraft!“
2018er Completer, Malanserrebe  
Weingut Familie Donatsch 
Malans, AOC Graubünden/Schweiz

Der Completer ist eine uralte, autoch-
thone Traubensorte. Der Schweizer 
Tropfen schmeckt nach grünen Äp-
feln, Quitte, Nüssen und Mandeln. 
Ein kraftvoller Gaumen mit sehr gut 
eingebundener Säure. „Für mich ein 
perfekter Wein zu Käse, Speck oder 
unseren geräucherten Fischen.“

Mama  & Oma Gerti Rainalter,  
Genießerin mit Herz:

„Was Feines!“
2019er Moscato, „Vigna Senza Nome“                                                                              
Weingut Giacomo Bologna, Braida, 
Rocchetta Tanaro, Piemont/Italien

Leichter Süßwein, etwas  moussie-
rend, helles Strohgelb mit Bukett nach 
Orange und Früchten, im Gaumen 
sehr ausgewogen, ein unkomplizierter 
Moscato mit eleganter Fruchtsüße. 
Für Oma Gerti ein süßer Abschluss 
eines arbeitsreichen Tages.
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AUS DEM 
Küchenkästchen           
        geplaudert

Aus 
unserer
Genuss- 

werkstatt

Feines für Zuhause

WILDWURST, 
LANDJÄGER UND 
PFEFFERBEISSER

Vom eigenen Wild und Rind 
nach unserer Rezeptur bei 

einem befreundeten
Metzger hergestellt.

ALLGÄUER 
RADIESCHEN,
EINGELEGTE

RINGELBEETE  ODER 
SAFRAN 

GOLFPLATZBIRNEN

Genießen Sie unsere
eingelegten regionalen

Produkte – mit den
raffinierten und fein

abgestimmten 
Rezepturen von unserem 

Küchenchef Marcus.

Tipp
Küchenchef   

Marcus André Janzen 
prägt seit Jahren 

den Küchenstil
des Hanusel Hofs

-  3 5  -

Fische aus dem eigenen Mühl-
bachweiher, das Wild aus Frank 
Rainalters Jagd, Rinder vom 
Hanusel Hof oder vom Onkel 
der Familie – das sind Zutaten 
mit regionaler Qualität, von 
denen jeder Koch träumt. Und 
das ist ja im Hanusel Hof noch 
lange nicht alles: Würste, Honig, 
Kräuter, Gemüse, Holunder – 
alles kommt aus der eigenen 
Herstellung oder den Familien-
gärten.

JEDE WOCHE EINE
NEUE GENUSSWELT

Mit diesen schönen Produkten 
kreiert Marcus André Janzen
jeden Tag die zwei Abendmenüs 
mit drei verschiedenen Haupt-
gängen für die Gäste. Sonntags 
schaut er, welche frischen und 
saisonalen Zutaten in Frage 
kommen, dann spricht er mit 
Wolfram Rainalter das Wochen-
menü ab. „Ich lasse ihm da freie 
Hand, er weiß schon, was er tut. 
Meine Aufgabe ist nur noch, die 
passende Weinbegleitung zum 
Menü auszuwählen.“ 

REGIONALITÄT UND
LEICHTIGKEIT

Marcus ist ganz in der Nähe von 
Hellengerst geboren und aufge-
wachsen und nach kulinarischen 
Wanderjahren in der Schweiz 
wieder hier im Allgäu verwur-
zelt. Wer jetzt denkt, es erwar-
tet ihn ausschließlich deftige 
Allgäuer Küche, der wird über-
rascht sein: Die Gerichte haben 
einen pfiffigen, jungen und auch 
frechen Dreh. Aber natürlich 
gibt es auch ganz Traditionelles 
wie die Allgäuer Kässpatzen auf 
der Karte. Wichtig ist Ehrlich-
keit: Hier wird richtig gekocht, 
mit ganzer Leidenschaft, die 
Marcus auch seinen 6 Köchen 
vermittelt. „Ich lebe davon, mich 
weiterzuentwickeln. Die Gäste 
fordern einen auch heraus – 
und ich will einfach, dass es 
ihnen schmeckt.“ Deshalb sind 
in der Hanusel Hof-Küche 
Fertigprodukte aller Art 
verpönt.

FÜR „FESCHTTAGE“

Ab diesem Jahr gibt‘s in der  
Genießer-Pension ein ganz  
neues Schmankerl: Gäste  
können sich ein persönliches 
„Feschttagsmenü“ buchen. Hier 
wird die Küche mit sieben Gän-
gen ein kulinarisches Geschenk 
zubereiten, damit jeder Ge-
burts- oder Hochzeitstag etwas 
ganz Besonderes wird. Obwohl, 
vielleicht braucht‘s auch gar kei-
nen speziellen Anlass, sondern 
man feiert einfach gemeinsam 
den schönen Tag in Hellengerst. 

Warum er 
noch keine 
Gourmet-

Auszeichnungen 
hat, liegt an seiner 

Philosophie: 

„Ich koche nicht 
für einen Reifen- 

hersteller, ich koche 
für unsere Gäste!“



 
DAHUIM 

sei.
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Pro Person / pro Nacht  
inklusive Genießer-Pension

Zimmerpreise 2021
1 

Juniorsuite S’ Eckgade 
30 – 38 m2, ab € 151,–

2
D’ Hanusel Suite 
42 – 56 m2, ab € 190,–

3
Turmsuite

40 m2, ab € 170,–
( o h n e  A b b i l d u n g )

-  3 9  -

4
S’ kleine Gade 
28 m2, ab € 125,–

( o h n e  A b b i l d u n g )

5
S’ Gade

31 m2, ab € 135,–

6
S’ große Gade  

32 – 35 m2, ab € 144,–

7
Rosengarten-Suite  

Dependance, 39 m2, ab € 144,–

8
Fliedergarten-Suite

Dependance, 45 – 49 m2, ab € 151,–
( o h n e  A b b i l d u n g )

1

D e t a i l l i e r te  Z i m m e r a n s i c h te n  u n d  - p re i s e  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e



Wellness
A R R A N G E M E N T S

Wollten Sie schon immer mal eine ganze  
Woche einfach nur die Seele baumeln lassen?  
In die Sauna gehen, wann immer Sie Lust 
haben? Anwendungen genießen? Den neuen 
Außenpool – egal, ob Sommer oder Winter? 
Und sich hungrig am Abend von den Kreatio-
nen unseres Küchenchefs verwöhnen lassen? 
Bitte!

+ 7 Übernachtungen im DZ 

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+  1 x Entschlackungspackung mit Birke &  

Wacholder (50 min)

+  1 x Aromaölmassage (50 min)

+  1 x Gesichtsbehandlung „Classic+“ (85 min)

+  1 x Kopf-Schulter-Nackenmassage (20 min) 

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

 ab  € 1.029,–*

Pro Person im Doppelzimmer

7  T a g e  P a r a d i e s

Wellness-Woche

5%  

Frühbucher-Vorteil 
bei einer Buchung bis 

zu 3 Monate vor 
dem Anreisetag.

-  4 1  -A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n



Einfach abschalten und für vier Tage den Ent-
spannungsturbo laden. Keine Meetings, keine 
Mails. Geschwitzt wird nur in der Sauna. 
Oder eventuell auf einer kleinen Wanderung. 
Aber das alles genussvoll. Denn das ist das 
Motto: auch und vor allem an den kulinarisch 
wertvollen Abenden mit den besten Tröpf-
chen aus Wolfram Rainalters Weinauswahl.

+ 4 Übernachtungen im DZ  

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+  1 x wärmende Moorpackung & anschließende 

Massage (Teilkörperbehandlung, 50 min)

+  1 x Wellnessfußmassage (20 min)

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

 ab  € 598,–*

Pro Person im Doppelzimmer

4 - T a g e s - K u r z u r l a u b

Verwöhntage
W e l l n e s s - W o c h e n e n d e

Auszeit

Den Alltag abschütteln. Ausschlafen dürfen. 
Draußen sein, Saunabaden, ein paar Züge 
schwimmen und auf einen gemütlichen 
Abend freuen. So geht die Genießer-Auszeit!

+ 2 Übernachtungen im DZ 

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 289,–*

Pro Person im Doppelzimmer.
Auch wochentags buchbar ab € 248,–

Raus aus dem Alltagstrott, rein in die Aus-
zeit! Zwei Tage es sich gut gehen lassen: in 
der Hellengerster Natur, auf Bergen, Wiesen, 
Bänkchen mit Alpenpanorama. Im Restaurant 
mit exzellenten 4-Gänge-Menüs – und natür-
lich im Wellnessbereich mit den „heilenden 
Händen“ unserer Wellness-Mitarbeiter/innen.

+ 2 Übernachtungen im DZ  

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ 1 x kleine Rückenmassage (20 min)

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

 ab  € 339,–*

Pro Person im Doppelzimmer. 
Auch wochentags buchbar ab € 298,–

W e l l n e s s - W o c h e n e n d e

Frei von allem

Am Sonntag nicht schon an all die Aufgaben 
der kommenden Woche denken, sondern 
das erste Abendessen im Hanusel Hof ge-
nießen. Dann vier Tage lang den Genuss nicht 
abreißen lassen, bei unseren Wellness- und 
Beautyanwendungen und der zeitlosen Zeit 
im neuen, vergrößerten Wellnessbereich. Na-
türlich wartet draußen Allgäu-Wellness auf 
Sie. Mit allem!

+ Anreise Sonntag

+ 5 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 5 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+  1 x Peelingmassage &  

Quark-Honig-Packung (50 min)

+  1 x Reinigungsbehandlung „Classic“ (55 min)

+  1 x „Macht-müde-Beine-wieder-munter“- 

 Massage (20 min)

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

ab  € 763,–*

Pro Person im Doppelzimmer

D i e  5 - T a g e - A u s z e i t

Sonntags  
einfach mal weg

-  4 3  -

W E L L N E S S - A R R A N G E M E N T SW E L L N E S S - A R R A N G E M E N T S

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n



Eine Woche unbegrenztes Greenfee auf  
einem der schönsten Plätze des Allgäus. 
Dazu unbegrenztes Wellness-Vergnügen, 
unbegrenzte Gaumenfreuden, unbegrenzte 
Gastfreundschaft. 

+ 7 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Unbegrenztes Greenfee

+ Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch-  

und Putting-Grün

+  Wir schenken Ihnen eine kleine

 Rückenmassage (20 min)

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 1.274,–*

Pro Person im Doppelzimmer

G o l f e n  o h n e  E n d e

Hanusel Golfwoche

Sind Sie so frei? Und gönnen sich fünf Tage 
im Golfhotel Hanusel Hof? Golfplatz direkt 
vor der Haustür, Sonnenterrasse am 19. Loch, 
Wellnessbereich mit neuem Außenpool, 
Slowfood-Küche mit regionalen Spezialitäten, 
riesiger Weinkeller. Kein Wunder, dass wir ein 
Geheimtipp sind!

+ Anreise Sonntag

+ 5 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 5 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Unbegrenztes Greenfee 

+ Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 892,–*

Pro Person im Doppelzimmer

5  T a g e  G o l f e r h i m m e l

SoFrei-Golfpaket

Mittwochs nach dem Einchecken auf den nur 
20 Meter entfernten Abschlag eins gehen, 
aufteen und wissen, dass ab jetzt das Golf-
erlebnis bis Sonntag nur unterbrochen wird 
von Wellnessen, Gourmetgenüssen und Him-
melbett. Das sind große Momente! 

+ Anreise Mittwoch

+ 4 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Unbegrenztes Greenfee 

+ Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 776,–*

Pro Person im Doppelzimmer

S t a r t :  M i t t e  d e r  W o c h e

MiSo-Golfpaket

Sonntag: essen, trinken, schlafen, golfen, 
wellnessen. Montag: essen, trinken, schlafen, 
golfen, wellnessen. Dienstag: essen, trinken, 
schlafen, golfen, wellnessen. Mittwoch:  
essen, trinken, schlafen, golfen, wellnessen. 
Ein ausgefeilter Plan, oder?

+ Anreise Sonntag

+ 3 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 3 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Unbegrenztes Greenfee 

+ Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 583,–*

Pro Person im Doppelzimmer

U r l a u b s b e g i n n :  S o n n t a g

SoMi-Golfpaket

Golf
A R R A N G E M E N T S

-  4 5  -
A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e

*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

5%  

Frühbucher-Vorteil 
bei einer Buchung bis 

zu 3 Monate vor 
dem Anreisetag.



Auch der kurze Ausflug fühlt sich im Hanusel 
Hof wie großer Urlaub an: Golfen, auf der 
Sonnenterrasse die Runde Revue passieren 
lassen, den ersten Drink genießen. Dann in 
unserem noch größeren Wellnessbereich die 
Zeit vergessen. Natürlich nur bis zum feinen 
Abendessen, wo exzellente Slowfood-Küche 
aufwartet.

+ 2 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Unbegrenztes Greenfee 

+ Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 461,–*

Pro Person im Doppelzimmer
je nach Verfügbarkeit. 

Auch wochentags buchbar ab € 410,–

G o l f w o c h e n e n d e

Golfausflug

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

-  4 7  -
G O L F - A R R A N G E M E N T S

Erleben Sie vier außergewöhnliche Golftage: 
mit Turnier, Geselligkeit, kulinarischen  
Überraschungen – und einem Erlebnis, das  
im Golferherzen unvergessen bleibt.

+ Anreise Donnerstag

+ 3 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 3 Tage Hanusel-Schlemmer-Frühstücksbuffet

Inklusive
+  Donnerstag: Begrüßungs-Aperitif mit Familie 

Rainalter, Backstage-Buffet und Küchenparty

+  Freitag: 1. Turniertag mit Rundenverpflegung, 

anschließend Bierempfang. Abends: Aperitif 

und Allgäuer Spezialitäten-Menü mit Tisch-

 weinen und Getränkeauswahl, Siegerehrung

+  Samstag: 2. Turniertag mit Course-Service, 

anschließend Bierempfang. Abends: Aperitif mit 

festlichem Abendmenü, Tischweinen und Ge-

tränken, Livemusik, Siegerehrung

+ Freies Greenfee an den Tuniertagen

+ Benutzung der Übungseinrichtungen

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 702,–*

Pro Person im Doppelzimmer

2 7 .  H a n u s e l

Golf Open 2021
23.09. – 26.09.2021

A k t i v - K u r z u r l a u b

Radl-Zeit

S t a r t  i n s  G o l f e r g l ü c k

Platzreifewoche
11.04.  –  18.04.2021 /  02.05. – 09.05.2021 
23.05.  –  30.05.2021 /  13.06. –  20.06.2021
18.07.  –  25.07.2021 /  08.08. –  15.08.2021
05.09.  –  12.09.2021

Eine Woche, die ein Leben verändert. Eine  
Woche, in der man eins wird mit der Driving- 
Range. In der man das Gefühl für den Schwung 
bekommt. Die ersten Erfolge feiert – und  
von der Golf-Leidenschaft infiziert wird. 
Ganz gewiss!

+ Anreise am Sonntag

+ 7 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ 10 x 50 min. Golfunterricht 

+ Leihschläger und Rangebälle während des 

 Unterrichts und am Tag der PE-Prüfung

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), 

 Pitch- und Putting-Grün

+ Samstag: 1 x Greenfee 

+ Gemeinsames Mittagessen an  

 den Unterrichtstagen

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 1.512,–*

Pro Person im Doppelzimmer

Start zahlreicher Touren: direkt am Hanusel 
Hof. Erlebnis aller Touren: atemberaubendes 
Panorama, unberührte Allgäuer Natur, Pau-
senplätze, an denen man länger verweilen 
möchte. Für jeden Anspruch – mit E-Bikes 
vom Hotel oder dem eigenen Mountain-Bike. 
Rauf aufs Rad, rein ins Vergnügen!

+ 4 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ E-Bike für Ihren Aufenthalt

+ 3 x Lunchpaket im Leihrucksack

+  1 Radkarte mit ausgesuchten  

 Tourenvorschlägen

+  1 x wärmende Moorpackung & anschließende 

Massage (Teilkörperbehandlung, 50 min)

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 731,–*

Pro Person im Doppelzimmer

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

-  4 7  -

G O L F  A R R A N G E M E N T S



Wellness für Körper und Gaumen: Mit wohl-
tuenden Massage- und Kosmetikanwendun-
gen, der feinen Auszeit in unserem Wellness-
bereich – und der noch feineren Aussicht auf 
unsere 4-Gänge-Menüs mit einer perfekten 
Auswahl aus Wolfram Rainalters großem 
Weinkeller.

+ 2 Übernachtungen im DZ 

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Korrespondierende Weinbegleitung  

 zur Genießer-Pension 

+  1 x kleine Rückenmassage (20 min)

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

 ab  € 391,–*

Pro Person im Doppelzimmer. 
Auch wochentags buchbar ab € 350,–

G e n u s s - W o c h e n e n d e

Genießertage
Genuss

A R R A N G E M E N T S

*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

-  4 9  -



Die Stille, die Berge, die Luft: Einige unserer 
Gäste meinen, dass es bei uns im Winter am 
schönsten sei. Sie könnten recht haben.  
Aber am besten, Sie beurteilen es selbst ...

+ 7 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ € 50,– Wellnessgutschein

+ Schneeschuhe zum Ausleihen, auf Wunsch  

 geführte Schneeschuhwanderung

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Late Check-out 13:00 Uhr

ab  € 818,–*

Pro Person im Doppelzimmer

   

S c h n e e  m a c h t  g l ü c k l i c h

Winterwoche

Hofele due, riebig sei, hi flacke, Drwiel hong 
... Ein idealer Urlaub ohne Konvention und 
mit viel Genuss im Hanusel Hof. Durchatmen 
auf höchstem Niveau – dafür sorgen wir mit 
jedem Detail.

+ 7 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ € 50,– Wellnessgutschein, einlösbar auf alle  

 Anwendungen und Wellnessprodukte

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 904,–*

Pro Person im Doppelzimmer

E i n e  g a n z e  W o c h e  N i c h t s t u n

Hanusel Urlaub

Winter
A R R A N G E M E N T S

Das alte Jahr gebührend verabschieden, das 
neue erwartungsfroh beginnen. Echte Ge-
nießer nehmen sich dafür konsequent eine 
Woche Zeit – und begehen den Silvester-
abend stilvoll, genussvoll, eindrucksvoll.

+ 7 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+  Silvester-Gala-Abend am 31. Dezember, ab 

19.00 Uhr mit Aperitif, 6-Gang-Menü, Live- 

musik zum Tanzen, Feuerwerk und traditionelle 

Neujahrssuppe

+ 1 geführte Schneeschuhwanderung

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 967,–*

Pro Person im Doppelzimmer

 

B e s c h w i n g t  r ü b e r r u t s c h e n

Silvesterwoche 2021
25.12.2021 – 01.01.2022

oder 26.12.2021 – 02.01.2022

Langlaufvergnügen, wo im Sommer die Golf-
bälle fliegen. Für dieses ganz besondere Er-
lebnis spuren wir die Loipe auf Deutschlands 
schneesicherstem Golfplatz direkt vor der 
Haustür.

+ 4 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+  1,5 h Langlauf-Privatkurs für Anfänger oder 

Fortgeschrittene

+ Leihausrüstung für 2 Tage

+ 50 min Aromaöl-Massage

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 731,–*

Pro Person im Doppelzimmer

D e r  E r h o l u n g  a u f  d e r  S p u r

Langlaufzeit
01.01. – 29.02.2021  

und 15.11. – 23.12.2021

5%  

Frühbucher-Vorteil 
bei einer Buchung bis 

zu 3 Monate vor 
dem Anreisetag.

5%  

Frühbucher-Vorteil 
bei einer Buchung bis 

zu 3 Monate vor 
dem Anreisetag.

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n 
S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e

*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

-  5 1  -

Unser

GANZ-

JAHRES-

SPECIAL



Willkommen in der Familie

Hanusel Hof Rainalter GmbH
Helingerstraße 5  .  87480 Weitnau-Hellengerst

Telefon Rezeption 0 83 78 / 92 00-0  .  Telefon Restaurant 0 83 78 / 92 00-11
Telefon Lädele 0 83 78 / 92 00-14  .  Fax 0 83 78 / 92 00-19

E-Mail info@hanusel-hof.de  .  www.hanusel-hof.de

Irrtümer, Druck- und Satzfehler vorbehalten.


